
Best Bachelor & Master Thesis Award 2026 
 
Deine Bachelor/Masterarbeit soll nicht einfach in der 
Schublade verschwinden? 
Du hast Lust, deine Ergebnisse in einem anerkannten 
wissenschaftlichen Journal zu publizieren oder als Poster 
auf dem Deutschen Schmerzkongress zu präsentieren?  
Dann bewirb dich jetzt für den Best Bachelor & Master 
Thesis Award 2026!  
 
Die Schmerzversorgung der Zukunft braucht wissenschaftlichen Nachwuchs, 
interprofessionelle Perspektiven und mutige Ideen. Jährlich entstehen im Rahmen von 
Bachelor- und Masterarbeiten herausragende Projekte im Bereich der Schmerzforschung und 
Schmerzversorgung – viele davon mit innovativen Fragestellungen, hoher methodischer 
Qualität und unmittelbarer klinischer Relevanz. Doch häufig bleiben diese Arbeiten nach 
Studienabschluss weitgehend unsichtbar. 
Mit dem Best Bachelor & Master Thesis Award möchte die Junge Schmerzgesellschaft 
exzellente Abschlussarbeiten gezielt sichtbar machen, wissenschaftlichen Nachwuchs fördern 
und den Transfer vielversprechender Projekte in den fachlichen Diskurs unterstützen. 
 

Ziel des Awards 
Der Award würdigt jeweils 

• eine herausragende Bachelorarbeit sowie 
• eine herausragende Masterarbeit 

aus dem Themenfeld der Schmerzforschung im Bereich Grundlagen, Anwendung, 
Interventionen oder Versorgung. 
 
Ziel ist es, wissenschaftliches Engagement frühzeitig zu fördern, interprofessionelle 
Perspektiven zu stärken und jungen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern einen 
niederschwelligen Zugang zum Publikationsprozess zu ermöglichen. In Kooperation mit der 
Deutschen Schmerzgesellschaft e. V. und der Fachzeitschrift Der Schmerz sollen 
ausgezeichnete Arbeiten fachlich sichtbar gemacht und in den wissenschaftlichen Austausch 
eingebracht werden oder auf dem Deutschen Schmerzkongress präsentiert werden. . 
 

Was kann gewonnen werden? 
• Free Access-Publikation der Arbeit in Der Schmerz 

• 6 Monate freien Zugang zu e.Med auf SpringerMedizin.de  
 

Wer kann sich bewerben? 
Bewerben können sich Bachelor- und Masterstudierende aller gesundheitsbezogenen 
Disziplinen im deutschen Sprachraum, deren Abschlussarbeit: 

• einen klaren Bezug zur Schmerzforschung in den o.g. Bereichen aufweist, 
• bereits benotet wurde, 
• bislang unveröffentlicht ist, 
• nicht älter als 2 Jahre ist und 
• in einem Studiengang der Pflegewissenschaft, Physiotherapie, Psychologie und 

anderen Gesundheitsberufen erstellt wurde. Interprofessionalität ist ausdrücklich 
erwünscht! 

 

Einzureichende Unterlagen 
Für die Bewerbung werden benötigt: 



• ein einseitiger Abstract der Arbeit 
• ein tabellarischer Lebenslauf 
• die vollständige Abschlussarbeit 
• das vollständig ausgefüllte und unterschriebene Unterstützungsschreiben (siehe 

Vordruck) 
 

Bewerbungsfrist 
Die Bewerbung ist jeweils bis zum 31. Juli eines jeden Jahres möglich. Für die Bewerbung 
bitte alle Unterlagen als PDF an info.junge@schmerzgesellschaft.de senden. 
 

Auswahlverfahren 
Die Bewertung erfolgt durch eine interprofessionell besetzte Jury, bestehend aus zwei Senior- 
und zwei Junior-Mitgliedern aus dem Umfeld der Jungen Schmerzgesellschaft und der 
Deutschen Schmerzgesellschaft. Beurteilt werden unter anderem wissenschaftliche Qualität, 
Relevanz für die Schmerzversorgung, Innovationsgehalt sowie interprofessionelle 
Perspektive.  
Die Entscheidung der Jury ist endgültig und erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges. Die 
Jury hat das Recht, von der Vergabe eines oder mehrerer Preise wegen mangelnder 
Preiswürdigkeit der eingereichten Arbeiten abzusehen. Die Preisträger werden schriftlich 
informiert. Die Verleihung der Preise und Bekanntgabe der Gewinner findet im Rahmen des 
Deutschen Schmerzkongresses der Deutschen Schmerzgesellschaft e.V. vom 21. bis 24. 
Oktober 2026 in Mannheim statt. 
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